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Bericht KT Hallenradsport (Kunstradsport) 2022 
 
Wier schon in meinem Bericht im Sommer 2022 geschrieben, gab es im Kunstradbereich 2021 
keine NRW – Meisterschaften. Wir haben daher einmalig im November einen NRW-Pokal im 
Kreis der jeweiligen Regionalverbände auf den Weg gebracht. Dieser wurde, soweit es 
coronabedingt möglich war, auch sehr gut angenommen.  

2022 lief wieder wesentlich ruhiger. Es gab wieder NRW-Meisterschaften und somit wieder 
normale Qualifikationen zur DM. Ergebnisse siehe in der Anlage. 

2022 haben wir 3 x Deutsche Schülermeister. Alle kommen vom Liemer RC. Ben Osterhage 
bei den 1er Kunstradfahren Schüler errang Platz 1. Stine Meisler mit Antonia Blome vom 
Liemer RC konnten ihren 1. Platz im 2er vom Vorjahr verteidigen. Antonia Blome fuhr zudem 
in diesem Jahr auch in ihrer 1er Disziplin auf Platz 1. 

Auf der Junioren DM wurden Horst-Osterhage vom Liemer RC im 2er Kunstradsport 
Juniorinnen Deutsche Vizemeisterinnen. Auch im Mannschaftssport konnten einige Vereine 
aus NRW vordere Plätze belegen, z.B. RSG "Teuto" Antrup-Wechte sowie RV Adler 1901 
Neuwerk. 

Antonia Bärk und Henny Kirst von RSF Bonn-Duisdorf erreichten bei der diesjährigen EM-Elite 
in Ungarn einen hervorragenden 2. Platz. Nach der EM gaben sie ihren 2er schweren Herzen 
auf. Aufgrund der örtlichen Entfernungen war auf dieser Ebene kein effektives Training mehr 
möglich.     In ihrer 1er Disziplinen fahren sie jeweils weiter. 

Im Oktober fand die Elite DM statt. Hier gab es für die Mannschaft aus Antrup-Wechte im 
Einradfahren einen hervorragenden 2. und 3. Platz in der jeweiligen Disziplin (siehe Liste im 
Anhang) 

Für die Nachwuchsrunde konnten 2 Gewandtheitsläufe und 4 Wettkämpfe zur Auswahl gestellt 
werden. Über 10 Sportler*innen verschiedener Vereine erhalten auf diesem Weg eine 
Einladung für eine Tagesmaßnahme vom Verband. 

Kadersportler und Sportler, die kurz vor dem Kader stehen, erhalten durch unsere Stützpunkte 
zusätzliche Trainingseinheiten.  

Wir haben 3 Stützpunkte. Lieme, Kürten und Willich. 

Der Stützpunkt Lieme läuft sehr rund, aber nur, weil hier Trainer*innen unermüdlich auf 3 
verschiedene Ebene ihre ganze Freizeit dem Kunstrad unterordnen. Die gleichen Personen 
sind Vereinstrainer, Stützpunkttrainer sowie Landestrainer. Ich weiß nicht, wie lange sie dies 
so anbieten können. 

Stützpunkt Kürten: hier habe ich von Conny Selbach die Information, dass Michael Appel 2022 
kein Training mehr halten kann. Wie es 2023 weitergeht, dies kann sie momentan nicht sagen. 
Sie benötigt dringend Unterstützung. Momentan trainiert sie 5 Sportler in Kürten.  

Stützpunkt Willich: das Stützpunkttraining findet hier regelmäßig statt, Sportler*innen von 
Schiefbahn und Mülheim sind hier vor Ort. Simone Schlösser geht auch in die Vereine, um die 
Sportler*innen vor Ort zu unterstützen. Auch sie befürwortet trainermäßig eine Unterstützung. 
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Sabrina Christmann sowie Felix Blümmel sind zeitlich stark als Vereinstrainer sowie 
Landestrainer gefordert. Sie können die Stützpunkte Kürten / Willich nicht zusätzlich als 
Trainer unterstützen. 

Es stellt sich mir hier die Frage, ob wir von außerhalb von NRW einen Trainer zur 
Unterstützung für Kürten sowie Willich anfordern könnten. 

Im Vergleich zu 2019 bis 2022 kann man erkennen, dass die Teilnehmerzahlen im 
Kunstradbereich auf NRW-Ebene rückläufig sind. Ich stelle einen hohen Schwund im Jugend- 
und Schülerbereich über 30 % fest. Was können wir hier tun? Die Spitze ist geblieben bei den 
Erfolgen sind wir sogar besser geworden, die Breite wird aber immer dünner. 

Mülheim a. d. Ruhr, im Oktober 2022 

Monika Blümmel 

Sprecherin KT Hallenradsport 


